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Von Zeref36

Kapitel 39: 38: Yuuichiro, der Dämon?

Währenddessen sind Yuuichirou, Shinoa, Ferid, Crowley, Chess, Horn und ihre
zugewiesenen Kinder in vom Osten sich der Stadtmitte nähern. Mittlerweile scheint
die Sonne voll auf Yuuichirous Gesicht wodurch er geblendet wird. Shinoa sieht auf
ihren schwarzhaarigen Kameraden und lächelt, während sie die beiden Hände am
Steuer hält. Crowley schläft gemütlich zwischen Chess und Horn, die die ganze Fahrt
über schweigen. Ferid der silberhaarige Sadist sitzt am zweiten Jeep hinter Yoichi,
Shiho und Ayumi. Die Fahrt dauert 20 Minuten, ehe sie das berühmte Osaka Schloss
schon in Sicht auf Truppen der japanischen imperialen Dämonenarmee treffen.
Yuuichirous Herz setzt einen Moment aus als er erkennt, wer da an vorderster Front
sich durch die Vampirmassen kämpft: es ist Guren!!! Bevor Shinoa etwas zu ihm sagen
kann springt er mit gezogenen Ashuramaru aus dem fahrenden Jeep und bricht mit
einer Landung auf den Kopf eines Vampir dessen Schädel. Der benommene Vampir
wird sogleich von Ashuramaru geköpft und zerfällt binnen von Sekunden zu Staub!
Nun sieht auch Shinoa Guren und alle Mitglieder seine Gruppe außer ihren
Verbündeten Shinya nachdem sie den Jeep angehalten hat und ausgestiegen ist. Yuu
rennt mit Gebrüllt auf Guren zu, welcher ihn mit seinen roten Augen mustert und
höhnisch angrinst. Sein Mahiru-no-yo prallt auf Yuus und versprüht bunte Funken.
"Guren komm wieder zu dir, du willst nicht gegen mich kämpfen müssen. Ich meine,
du bist auch Teil meiner Familie!", doch Guren schnaubt nur verächtlich eher
antwortet: "Du armer Dummkopf bist ja noch naiver als ich je für möglich gedacht
hätte! Erst haust du ab, nur um von mir getötet zu werden. Du verdienst einfach keine
Gnade!" Erschrocken weicht Yuu einen Schwertschnitt durch sein Mahiru-no-yo ab und
erliegt einer von Goshis Illusionen. Ein schwerer Fehler!! Nun da Yuuichirou außer
Gefecht ist kann Ashuramaru wieder Yuu in einen Dämonen verwandeln, was
wiederum zu mehr Leid führt da er nicht ankettet ist. Ihm wachsen schwarze Hörner
auf dem Kopf und seinen Augen werden rot wie Gurens. Der Dämon greift Guren
ohne Gnade an und drängt ihn etwas zurück. Sayuri, Norito, Mito und Shigure
versuchen Yuu anzugreifen, doch der inzwischen ausgeschlafene Crowley und seine
Untergebenen halten die sie schon beschäftigt. Rücken an Rücken beschützen Shinoa
und Ayumi Ferid und Yoichi, sodass sie die kleineren und befreiten Kinder vor ihren
Feinden fernhalten können. Yuuichirou brüllt nun animalisch und stößt Guren weit
weg, dass er mit ungeheurer Wucht durch ein Haus fliegt! "Guren!!", rufen seine
Kameraden und sehen sich nach ihm um. Diese kleime Ablenkung kommt Yoichi
gerade gelegen, und nimmt seine Gegner unter Dauerbeschuss!!! Die Mitglieder der
japanischen imperialen Dämonenarmee sind schwer getroffen und
Yuuichirou(Dämon) steht kurz davor Gurem zu töten! Er steht mit auf sein Herz
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gerichtetes Schwert über ihm und lacht irre. Guren kann sich nicht bewegen, da er sich
noch durch die "Umarmung" mit dem verwitterten Haus aus Beton und Stahl
benommen fühlt.

Plötzlich rast etwas helles durch die Luft, landet vor Yuuichirou und berührt mit dem
Handteller seine Stirn. Auf einmal brüllt Yuichirou wie am Spieß und scheint in
weißen, warmen Licht aufzugehen!! Inzwischen fährt Mika mit seinen Jeep neben
Ferid und Yoichi und erklärt ihnen: "Das Leuchten stammt von Yoshiki. Er meinte
irgendetwas sei nicht mit Yuui-chan in Ordnung und ist dann als Seraph of the End
losgeflogen. Wahrscheinlich weil er dieses Mal vollständig die Kontrolle verloren hat
konnte er seine Präsenz spüren und wusste, wo Yuu-chan zu finden ist." Nachdem das
Leuchten geendet hat bricht Yuuichirou ohne Hörner bewusstlos in Yoshikis Arme,
welcher in seinen Seraph of the End Modus sich befindet. Nun blickt Yoshiki zu Guren,
welcher ihn den Überraschungsmoment nutzend in die Niere sticht!! DerEngel des
himmlischen Feuers macht einen entsetzten Gesichtsausdruck und weicht zwei
Schritte nacht hinten, um dann von Shigures Kunai erstochen zu werden!!! Shinoa,
Mika und Ayumi schreien erschrocken auf als [style type="italic"]Seraph of the End
überrascht in die Knie geht und nun spricht:"Ihr Unbelehrbaren!! Ist es so schlimm als
ein Krieger Gottes einen Sünder aus den Fängen eines Dämons zu befreien? Ihr habt
meine Gutmütigkeit ausgenutzt um mich zu verletzen, gar töten wolltet ihr diese Hülle.
Was hat er euch denn getan, dass den Tod durch eure Hand rechtfertigt? Es gibt absolut
KEINEN!!!!! Nur glaubt ihr Befehle befolgen zu müssen, welche am Ende euch nur noch
mehr Schuld aufbürdet. Lasst das Töten sein und uns friedlich weiterziehen. Andernfalls
sehe ich mich gezungen, euch Menschen eine himmliche Lektion im Namen eines Engels
des Untergangs zu geben. Dies Ärgernis würdet ihr bis zum jüngsten Tag nicht mehr
vergessen!!!" Alle Mitglieder von Gurens Truppe zittern vor Angst, die sonst so mutige
Mito fährt sogar auf ihren Hintern und wird ganz blass im Gesicht, als wäre sie dem
Tode nahe. Crowley spürt die Anspannung die der Engel des himmlischen Feuers
verströmt, da auch ihre menschlichen Verbündeten zu zittern begonnen haben. Guren
wagt angesichts dieser Drohung es nicht mal einen Finger zu rühren. Da sich sein
Ärger etwas verflüchtigt hat spricht der Seraph of the End weiter: "Nun lasset uns
passieren,sodass ihr es euch zweimal überlegt, eure Waffen gegen den bis jetzt
einzigsten Seraph of the End zu erheben, welcher die anderen Sechs von eurer Güte und
Barmherzigkeit überzeugen kann. Wenn ich wöllte hätte ich schon längst meine Brüder
und Schwester erweckt und mit ihnen zusammen Jagd auf euch Sünder gemacht. Und so
dankt ihr es mir?!" Nach dieser Ansage ist alles still und Seraph of the End beobachtet
aus dem Himmel heraus die Weiterfahrt seiner und Yoshikis Kameraden. Zwar
konnten sie Guren nicht retten, doch haben auch die vollständige Auslöschung seiner
Einheit und anderen Monddämonenkompaniekämpfern verhindert. Wenn das nicht
das kleine Opfer zu bringen heißt, dann weiß der Engel des himmlischen Feuers auch
nicht. Ferid ist noch ganz überwältig von der Macht, die der Seraph of the End
ausgetrahlt hatte und summt fröhlich vor sich her.

Ende des Kapitels.

Irgendwie Mist, dass ihnen die Rettung von Mirai und Guren noch nicht vergönnt ist,
oder? Keine Sorge, bald taucht der nächste "Seraph of the End" auf und ihr erfahrt
auch, welcher Engel hinter dem "Engel des himmlischen Feuerssteht.
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